








15
Krümelkirche

Und schon ist es 2021   

Infos aus der Krümelkirche

Im letzten Gemeindebrief wurde ja bereits 
davon berichtet, wie wir als Krümelkir-
chen-Team in 2020 richtig durchstarten woll-
ten und dann fast komplett ausgebremst 
wurden. Trotz allem gab es immer wieder 
kleinere Aktionen. So auch in der nun ver-
gangenen Adventszeit. Es entstand die Idee 
eines „lebendigen Adventskalenders“, der 
dann mit vier Aktionen an den Adventssonn-
tagen in die Tat umgesetzt wurde.

Jeden Sonntag gab es ab mittags die Mög-
lichkeit, sich die aktuellen Infos zum jewei-
ligen Sonntag an der Kirche abzuholen 
und dann zu starten. Zu jeder Aktion gab 
es zusätzlich zu Beginn oder am Ende eine 
kleine Tüte mit dem passenden Textteil aus 
der Weihnachtsgeschichte, mit Material, das 
man für die jeweilige Aktion brauchte, und 
mit einem Impuls zum Text für die Erwach-
senen, um noch einmal ins Nachdenken zu 
kommen. 

So bastelten wir also zu Hause Engel, such-
ten in der Steeler Innenstadt eine Herberge 
oder versteckte Schafe auf dem Kirchenge-
lände und schufen mit vielen kleinen Sternen 
einen gemeinschaftlichen Weihnachtsstern 
auf dem Parkplatz der Friedenskirche.  

Und wir sind weiter in Planung und machen 
uns Gedanken, WIE und WOMIT es in dieser 
Zeit mit der Krümelkirche weitergehen kann. 
Für Fragen und Wünsche sind wir immer of-
fen und die neuesten Infos sind in der Regel 
auf der Homepage zu finden. Wir freuen uns 
auch, wenn Ihr uns Eure Mailadresse unter 
kruemelkirche2@koenigssteele schickt, dann 
können wir Euch für aktuelle Infos mit in den 
Mailverteiler aufnehmen. 
Jutta Undt

Kontakt:
johannes.heun@ekir.de, Tel. 43373274
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Medizin und Pflege

Laurentius-Apotheke
Immer gut beraten

Tel. 0201 515660

Kaiser-Otto-Platz 19
45276 Essen

Fundgrube

Als was verkleidet sich der Mensch?
Als was verkleidet sich Gott?
Und wenn wir die Kostüme
tauschten?

Hören im Leben eigentlich
mehr Dinge auf - 
oder fangen mehr an?

Erinnerung:
Heute um 14 Uhr 52 hast du
eine Verabredung
mit dem Leben. 

Wenn Gott aussehen 
würde wie du -
würdest du dann eher 
oder weniger
an ihn glauben?

Aus: M. Lemme / S. Niemeyer, 
Der Sonntagskalender 2021

Eigentlich findet jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 16.00 - 17.30 Uhr im Martine-
um das Trauercafe statt. Unser Trauercafé ist 
ein offenes Angebot für Menschen aus ganz 
Essen, die Abschied nehmen mussten, die 
mit ihrer Trauer nicht allein sein wollen, die 
Erfahrungen austauschen möchten, die sich 
eine fachkundige Trauerbegleitung wün-
schen, die einen Ort suchen, an dem man 
sich mit Offenheit und Achtsamkeit begeg-
net.

Wegen der Coronapandemie sind die Tref-
fen im Martineum zur Zeit nicht möglich. 
Deshalb hat der Leiter des Trauercafes, Pfar-

rer W. Diesterheft-Brehme, kurzerhand das 
Trauercafe als Videotreffen per Zoom orga-
nisiert. "Vor dem Computerbildschirm oder 
dem Smartphone-Display haben wir Kaffee 
getrunken, Gedenkkerzen entzündet, Ge-
danken und Gefühle mitgeteilt, gelacht und 
geweint, Musik gehört - und das ohne Mas-
ke und ohne Teilnehmerbegrenzung. Eine 
schöne Erfahrung!"

Wer am nächsten Zoom-Trauercafe teilneh-
men möchte, kann sich bei Pfarrer Diester-
heft-Brehme melden, der dann per Mail den 
Einladungslink verschickt. 
Tel. 0179 / 6124353.

Trauercafe per Zoom

Seniorinnen und Senioren, die sich im zent-
ralen Essener Impfzentrum in der Messehalle 
4 impfen lassen wollen, aber für die Fahrt 
dorthin nicht den Öffentlichen Personennah-
verkehr oder ein Taxi nutzen können, wer-
den auf Wunsch durch die ehrenamtliche 
Corona-Nachbarschaftshilfe „HelferTeam 
für Essen“ mit einem kostenlosen Fahrdienst 
unterstützt. Das Angebot gilt, solange keine 

Möglichkeit besteht, sich die Kosten für ein 
Taxi erstatten zu lassen.Falls nötig, halten wir 
eine FFP2-Maske für Sie bereit. 

Kirchenkreis Essen
HelferTeam für Essen
Michael Druen
Tel. 2205 - 244 (Mo. bis Fr. 8.00 - 16.00 Uhr); 
Mobil: 0176 / 58884702
hilfe-team@evkirche-essen.de 

Kostenloser Fahrdienst 
zum Impfzentrum 
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Diakonische 
Einrichtungen 

 
Alfried Krupp Krankenhaus
Steele 
Hellweg 100, Tel. 805-0

Hospiz Essen-Steele                         
Hellweg 102, Tel. 805-2700

Pfarrerin in Krankenhaus und Hospiz
Wenke Bartholdi
Tel. 805 1798
wenke.bartholdi@krupp-krankenhaus.de

Notdienstpraxis Essen Ost und Mitte 
Hellweg  96, Tel. 5457575

Martineum                 
Augenerstr. 36, Tel. 5023-1

Tagespflege Paul-Bever-Haus         
Augenerstr. 36, Tel. 5023-410 

Pfarrer im Martineum
Wilfried Diesterheft-Brehme
Tel. 0179 / 6124353
wilfried.diesterheft-brehme@ekir.de

Trauercafé im Martineum
Susanne Iding, Tel. 5023-436
Pfr. Diesterheft-Brehme

Diakoniestation Essen-Steele
Kaiser-Wilhelm-Str. 26
Pflegedienstleitung: 
Christiane Bröders
Tel. 854570

Trauercafe per Zoom

In Deutschland erkranken jährlich mehr 
als 75.000 Menschen an Darmkrebs oder 
Bauchspeicheldrüsenkrebs. Die Therapie die-
ser Tumore ist keine alltägliche Aufgabe. „Es 
kommt dabei nicht nur auf den einzelnen 
Operateur oder die Fallzahlen an, sondern 
auf die gesamte Versorgung im behandeln-
den Zentrum“, erklärt Prof. Dr. med. Marco 
Niedergethmann, Chefarzt der Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie und Leiter 
des seit 2017 bestehenden Viszeralonkolo-
gischen Zentrums. „Die Deutsche Krebsge-

Experten        
für Tumore im Bauchraum

sellschaft stellt hohe Anforderungen an alle 
beteiligten Fachdisziplinen, Abteilungen, 
Pflege, Ausstattung und Infrastruktur – und 
das lohnt sich. Die Prognose ist für Tumor-
patienten in einem zertifizierten Zentrum 
besser.“ 

Die im Alfried Krupp Krankenhaus „erkenn-
bar gelebte Interdisziplinarität mit hohem 
Engagement aller Beteiligten“, hebt die 
Deutsche Krebsgesellschaft im aktuellen 
Auditbericht besonders hervor. Dies spiegelt 
sich unter anderem in regelmäßig stattfin-
denden Tumorkonferenzen wider, bei denen 
die beteiligten Fachdisziplinen wie Chirurgie, 
Gastroenterologie, Onkologie, Radiologie 
und Strahlentherapie für jeden Patienten 
individuelle Therapiepfade festgelegen – ba-
sierend auf neuesten medizinischen Erkennt-
nissen und klar definierten Behandlungs-
standards.

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Prof. Dr. med. Marco Niedergethmann
Chefarzt
Sekretariat am Alfried Krupp Krankenhaus
Steele
Tel. 0201 805-1840
chirurgie@krupp-krankenhaus.de
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Blick übern  Zaun

Kirche muss Ort der Hoffnung für die Welt sein
Die Gesellschaft stehe vor immensen Auf-
gaben, so Latzel. Er nannte als Beispiele die 
Zerstörung der Umwelt, Gewalt und Unge-
rechtigkeit sowie antidemokratische Kräfte, 
gegen die die offene Gesellschaft gestärkt 
werden müsse. „Als Christinnen und Chris-
ten haben wir auf all das keine einfachen 
Antworten. 

Aber wir haben eine andere Perspektive: 
eine Perspektive der Hoffnung. Wir glauben 
an einen Gott, der die Welt in seinen Hän-
den hält und der vom Tod auferweckt. Wir 
leben aus der unbedingten Liebe Christi, die 
uns auch mit Feinden anders umgehen lässt. 
Und wir haben die verwegene Hoffnung, 
dass Gottes Geist diese Welt zu einem guten 
Ende führen wird.“ Aufgabe der Kirche sei 
es, Ort der Hoffnung für die Welt zu sein: 
„Unsere Aufgabe ist es, die zu werden, die 
wir immer schon sind: Kirche Jesu Christi. 
Eine welt- und zukunftsoffene Gemeinschaft 
mit einem freien Glauben. Eine Kirche, die 

nicht versucht, überall alles zu sein, aber: 
Salz der Erde und Licht der Welt. Eine Kir-
che, die mit ihren eigenen Ressourcen eben-
so haushält wie mit der uns anvertrauten 
Schöpfung. Eine Kirche, die den Nöten unse-
rer Gesellschaft begegnet, indem sie heilsam 
Gott zur Sprache bringt. Und eine Kirche, die 
sich selbst immer wieder davon überraschen 
lässt, was Gott noch Großes mit uns vorhat.“

Zur Person
Dr. Thorsten Latzel ist seit 2013 Direktor 
der Evangelischen Akademie Frankfurt. Von 
2005 bis 2012 hatte Latzel als Oberkirchen-
rat das Referat „Studien- und Planungsfra-
gen“ im EKD-Kirchenamt inne und leitete 
das Projektbüro Reformprozess. Er war u.a. 
zuständig für die EKD-Kirchenmitglied-
schaftsuntersuchungen, die Reformzentren 
und Kirche in der Fläche. Davor war Latzel 
als Pfarrer in Erlensee-Langendiebach (Kur-
hessen-Waldeck) tätig. Aufgewachsen in 
Bad Laasphe, studierte er Theologie in Mar-
burg und Heidelberg. Der 50-Jährige ist u.a. 
Mitglied der Bildungskammer der EKD. Im 
Blog „glauben-denken.de“ veröffentlicht er 
wöchentlich theologische Impulse. Thorsten 
Latzel ist verheiratet und hat drei Kinder.

Text und Foto: ekir.de

Neuer Präses      

in der Ev. Kirche im Rheinland 

Thorsten Latzel wird Präses der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland. Die Landessy-
node wählte den 50-jährigen Direktor der 
Evangelischen Akademie Frankfurt an die 
Spitze der Kirche, zu der zwischen Nieder-
rhein und Saarland rund 2,4 Millionen Men-
schen gehören. Er tritt die Nachfolge von 
Manfred Rekowski an, der nach achtjähriger 
Amtszeit in den Ruhestand geht. Der pro-
movierte Theologe wird am 20. März in sein 
Amt eingeführt.
 
Konsequent von den Menschen her denken
Kirche müsse konsequent von den Men-
schen her denken, hatte Latzel in seiner 
Vorstellungsrede vor den Abgeordneten aus 
den 37 rheinischen Kirchenkreisen gesagt. Es 
gehe nicht um die Frage „Wie kommen die 
Leute zu unseren Angeboten?“, sondern: 
„Was können wir tun, um Menschen in ih-
rem Leben und Glauben zu stärken? Dazu 
müssen wir sie fragen: persönlich, zu Hause. 
Und wir sollten mit den 20- bis 40-Jährigen 
anfangen.“
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Die Orgel ist Instrument des Jahres 2021. Warum? 
Cyganek: Die Orgellandschaft in Deutschland 
mit ihren beinahe 50.000 Instrumenten ist ein-
zigartig. Seit 2017 sind Orgelbau und -musik 
hierzulande durch die Unesco als Immateriel-
les Kulturerbe anerkannt. Der Klangreichtum 
der Instrumente ist gekennzeichnet von jahr-
hundertealter Tradition und kunsthandwerkli-
chen Innovationen. 

Was macht das Instrument so faszinierend? 
Man sagt, die Orgel sei ein ganzes Orchester 
oder gar die Königin der Instrumente. Diese 
Zuschreibung hat sich in der Epoche des ro-
mantischen Orgelbaus deutlich zugespitzt. 
Wurden doch die Instrumente mit fortschrei-
tender Industrialisierung und zunehmenden 
technischen Möglichkeiten immer größer. Die 
stetig wachsende Zahl der Register (Pfeifenfa-
milien) verlockte, allerlei Orchesterinstrumente 
klanglich nachzuahmen. Die Kino-Orgeln aus 
der Stummfilm-Zeit legen beredt Zeugnis da-
von ab. Auch was Tonumfang und Lautstärke 
angeht, ist die Orgel als durchaus königlich zu 
bezeichnen.

Nur die Orgel kann … 
… mit ihren strahlenden Klängen den Raum 
nicht nur für Brautpaare derart festlich erfül-
len oder mit sanften Klangfarben eine me-
ditativ-spirituelle Atmosphäre schaffen. Sie 
vermag Menschen zu berühren und ihnen bei 
Lob und Klage eine überpersönliche Stimme 
zu verleihen.

2021 ist Jahr der Orgel    

Ein Gespräch mit Landeskirchenmusikdirektor Ulrich Cyganek
2021 stellt die Ev. 
Kirche im Rhein-
land unter ekir.
de im Monatstakt 
je eine Orgel vor. 
Welche haben Sie 
ausgewählt?
Die Auswahl und 
Präsentation von 
zwölf Instrumen-
ten - darunter die 
Orgel in der Trierer 

Konstantinbasilika von 2014, die Barockorgel 
von 1794 in Eckenhagen und die romantische 
Sauerorgel in der Friedhofskapelle in Wupper-
tal-Elberfeld -  will einen Querschnitt durch 
Epochen, Stile und Charakteristika in unserer 
Kirche aufzeigen. Dabei ist bemerkenswert, 
dass die Orgel bereits im 17. Jahrhundert als 
ausgereift bezeichnet werden kann. Sie wur-
de seither nicht mehr „besser“, sie wandelte 
sich vielmehr mit der Klangästhetik musikge-
schichtlicher Entwicklungen. 

Worauf dürfen sich Leser*innen in den kom-
menden Monaten bei ekir.de freuen?
Im Vordergrund steht natürlich die exempla-
rische Vielfalt – in Größe, Klang und Prägung 
durch sogenannte Orgellandschaften, die man 
salopp gesagt mit regionalen Dialekten ver-
gleichen kann. In Deutschland unterscheiden 

wir in größeren Zusammenhängen zwischen 
der norddeutschen und der süddeutschen Or-
gelbautradition. Eine Schnitger-Orgel in Ost-
friesland klingt etwas schärfer als ein lieblicher 
intoniertes Werk im Schwabenland oder eine 
Silbermann-Orgel in Sachsen. Verschiedene 
Orgelbauerfamilien haben bisweilen über gro-
ße Zeitspannen gewirkt und die Entwicklung 
durch höchste Qualität geprägt. Auf dem Ge-
biet unserer Landeskirche kann die Orgelbau-
erdynastie Stumm im Hunsrück dazugezählt 
werden.

Was ist für das Jahr der Orgel noch geplant? 
Derzeit bereiten wir eine landeskirchenweite 
Kampagne vor, um Menschen nicht nur für 
das Instrument zu begeistern, sondern ihnen 
auch zu ermöglichen, das Orgelspiel zu erler-
nen. Um auch für Kinder und Jugendliche eine 
Orgel buchstäblich begreifbar zu machen, ha-
ben wir mehrere Instrumente bauen lassen, 
die man in kleinen Gruppen selbst zusammen-
setzen kann. Dabei lernt man ihre mechani-
sche Spielweise verstehen und kann natürlich 
auch richtig darauf musizieren. Diese kleinen 
Tisch-Orgeln haben wir Organetto genannt. 
Sie sind über das Landeskirchenamt kostenfrei 
auszuleihen und vor Ort vielseitig einsetzbar, 
etwa im Konfirmandenunterricht, im Mu-       
sikunterricht oder bei einer Veranstaltung in 
der Kirchengemeinde.                         ekir.de

 

 Michael Bernicke 
 ▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬ 

                              Steuerberater 
!
    Berufssitz 
   Heinrich-Held-Str. 33                                 Tel:     0201 5069152 
   45133 Essen                                                 Fax:    0201 5069153 

m.bernicke@steuerberater-bernicke.de 
www.steuerberater-bernicke.de

Die Orgel der Friedenskirche



Männer-Treff    
3. Montag im Monat  19.30 h
Gesprächsgruppe für Männer  
Wolfgang Zimmermann  Tel. 50 12 15

Ev. Gesellenverein   
1. Dienstag im Monat 18.00 h
Pfr.i.R. Klaus Gillert Tel. 53 54 19

Markt-Treff                                  
Samstags               
Kleines Frühstück während des Marktes 

Kreativkreis
2. und 4. Dienstag   18.30 h
Elke Junghans   Tel. 5024385

Biker-Treff CMG-Königssteele
1. Donnerstag im Monat  ab 19.00 h 
Holger Biemann       Tel. 0172 4344880
      mail: h.biemann@t-online.de
Bodo Gierke   Tel. 50 18 15
Folker Boehl         Tel. 51 65 03

Stammtisch
2. Freitag im Monat       ab 19.00h
Ehepaar Junghans   Tel. 502 43 85

Treffpunkte im Gemeindezentrum
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Sonstiges

Eine-Welt-Laden
Donnerstags   15.00 - 18.00 h
Samstags  10.00 - 13.00 h
Marlies Erken  Tel. 438 97 95

Secondhand Kleiderstube
1. Montag im Monat: 16.00 - 18.00 h
1. Samstag im Monat: 10.00 - 12.00 h
3. Samstag im Monat: 10.00 - 12.00 h
Erika Schulte  Tel. 50 18 84

Von Frauen für Frauen

Frauen - Treff   
2. und 4. Montag 
im Monat       16.00 h
Gabriele Carstensen  Tel. 50 29 70
    
Frauenhilfe I    
alle 14 Tage mittwochs 15.00 h 
Johanna Quade   Tel. 50 13 91

Frauenhilfe II    
alle 14 Tage mittwochs 15.00 Uhr
Waltraut Löb  Tel. 28 84 07

Kirchenmusik

Chor der Friedenskirche 
Mittwochs  19.30 h

Madrigalchor Königsteele
Proben nach interner Vorgabe
Thomas Rudolph         Tel. 85 11 222

Kindergartenchor 
Donnerstags   15.30 h

Kinderchor 
Donnerstags   16.15 h

Singing Generations
Montags  19.00 h
Heike Quade                 Tel. 51 31 68

Besondere Angebote 
für Senioren

Besuchsdienst für ältere Menschen
Hanna Mausehund Tel. 5452 04 90
Bernadette Gundlach Tel. 8215 49 38

Seniorengymnastik   
Montags          10.30 h 
Waltraud Gillert       Tel. 53 54 19 

Seniorennachmittag   
1. Montag im Monat 15.00 h 
Renate Schade   Tel. 59 56 23
Ute Wolterhoff            Tel. 51 52 28

9.30 - 12.15 h
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Für Sie zu sprechen

Pfarrer/in in der Gemeinde

Johannes Heun 
Rauhhölterberg 5               43 37 32 74
johannes.heun@ekir.de

Hanna Mausehund
Hünninghausenweg 13   54 52 04 90
hanna.mausehund@ekir.de

Kirchenmusiker
Thomas Rudolph    85 11 222
kreiskantorat@evkirche-essen.net

Küsterdienst / Kirche  
Angela Klimmek          50 15 61

Jugendleiterin
Julia Schwarz              0176 31342997
julia.schwarz@koenigssteele.de

Gemeindebüro  
Hausmeisterdienst/ Gemeindezentrum
Elke Junghans      85 112-0
Kaiser-Wilhelm-Str. 39   
gemeindebuero@koenigssteele.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Di: 10.00 - 11.30 h
Do: 12.30 - 14.00 h

Ev. Kirche in Essen / Haus der Kirche 
Frauke Steinhüser      2205-327
frauke.steinhueser@evkirche-essen.

Presbyter/innen 

Petra Bernicke     50 29 63
Anke Berresheim  4 30 69 61
Lutz Birngruber     28 66 37
Wolfgang Brinkmann    59 46 47
Dittmar Glätzer     50 05 76
Eva Grendel       51 65 03
Bernadette Gundlach        82 15 49 38
Christina Jolink              0171 1204050
Susanne Kaber      51 98 20
Peter Maas     51 05 79
Thomas Rudolph   85 11 222
Franziska Schade              95 89 01 49
Alexander Teichmann   0176 66689583
Wolfgang Zimmermann    50 12 15

Prädikant/innen

Dagmar Brinkmann       59 46 47
Gerd Kraft                     50 42 91
Folker Boehl                     51 65 03

Diakonie-Stiftung       
Friedenskirche

Vorstandsvorsitz:
Erika Schulte          50 18 84

Kuratoriumsvorsitz:
Markus Albrecht           4 78 46 50
Hanna Mausehund               54 52 04 90

Die Stiftung unterstützt die gemeindliche 
Kinder- und Jugendarbeit, die Seniorenar-
beit, die integrative Arbeit mit behinderten 
Menschen, die Versorgung und Pflege hilfs-
bedürftiger Menschen, die Begegnungen 
mit Menschen anderer christlicher Gemein-
den, Konfessionen oder Religionen, auch in-
ternationale Begegnungen. Sie fördert kirch-
lich kulturelle Angebote.

Notruf / Beratung
Telefonseelsorge            0800 / 111 0 111
(kostenlos)
 

Ev. Gehörlosen- u. Schwerhörigenseelsorge
Pfr. Volker Emler    73 49 82
Pfarrer.Emler@t-online.de

Sekten-Info e.V.              23 46 46
           

Suchtberatung            82 130 18
(Diakonisches Werk )        

Ev. Beratungsstelle für Schwangerschaft, 
Familie, Sexualität     

„Impulse e.V.“                             85 60 60
Paar-, Lebens- und Erziehungsberatungsstelle 

WIESE e.V.            20 76 76
Beratung f. Selbsthilfegruppen       

Hartz IV Beratung (kostenlos)
Freitags 9.00 - 12.00 Uhr, Gemeindezentrum
RA Carsten Dams                        51 474 72

82 130 19

23 45 67 

So können Sie           
die Gemeindearbeit 
finanziell unterstützen
Zustiftung zur 
Diakonie-Stiftung Friedenskirche 
Sparkasse Essen
IBAN: DE36 3605 0105 0001 2116 48 

Spende auf das Konto der Kirchengemein-
de für einen von Ihnen direkt gewählten 
Verwendungszeck:
- Kinder- und Jugendarbeit
- Rumänienhilfe
- Kirchenmusik
- Renovierung der Kirche
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE27 3506 0190 1010 2740 16

Eine Spendenquittung wird ausgestellt.

Verwaltung der Kirchenwohnungen
Andreas Zint                         2205-511
andreas.zint@evkirche-essen.de
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Gottesdienste

Friedenskirche, Kaiser-Wilhelm-Str.37 
Aktuelle Informationen unter www.koenigssteele.de

Martin Luther Kapelle 
Alfried Krupp Krankenhaus Steele
Zurzeit finden keine öffentlichen Gottesdienste statt 
 

“Offene Kirche” 
jeden Samstag  11.00-13.00 Uhr
sind die Türen der Friedenskirche für Sie geöffnet.

Kapelle im Martineum 
Zurzeit nach interner Vorgabe 

Seniorenstift St. Laurentius 
10.15 Uhr  1. Montag im Monat 
 

Clubraum Kaiser-Otto-Residenz
15.30 Uhr   1. Freitag im Monat 

Die Geburtsglocken
läuten auf Wunsch für jedes neugeborene Kind im 
Stadtteil samstags um 11.00 Uhr.
Anmeldung unter geburtsglocken@koenigssteele.de

Kindergottesdienst
Für Kinder ab 5 Jahren
1. Sonntag im Monat (nicht in den Schulferien)
10.30 Uhr – 11.30 Uhr

Taufgottesdienst
Samstags, 14.00 Uhr
10. April, 8. Mai

  7. März 10.30 Uhr   Hanna Mausehund (KiGo)

14. März 10.30 Uhr   Charlotte Behr, Johannes Heun
   Verabschiedung Charlotte Behr  

21. März 10.30 Uhr   Folker Boehl

28. März 10.30 Uhr   Palmsonntag
   Hanna Mausehund

  1. Apr. 19.00 Uhr   Gründonnerstag - digital
   Kein Gottesdienst in der Friedenskirche
   Johannes Heun

  2. Apr.  10.30 Uhr   Karfreitag
   Johannes Heun, Hanna Mausehund 

  4. Apr.  06.00 Uhr  Von der Nacht in den Tag - Osterweg
   Kein Gottesdienst in der Friedenskirche
   Heiner Mausehund, Dagmar Brinkmann

 10.30 Uhr   Osterfestgottesdienst
   Hanna Mausehund

  5. Apr.  Ab 10.30 Uhr  Osterspaziergang für Familien (vgl. S.10)
   Kein Gottesdienst in der Friedenskirche
  

11. Apr.  10.30 Uhr   Dagmar Brinkmann

18. Apr. 10.30 Uhr   Gerd Kraft
  

25. Apr. 10.30 Uhr   Johannes Heun
       

  2. Mai 10.30 Uhr   Johannes Heun (KiGo)

  9. Mai 10.30 Uhr   Dagmar Brinkmann

13. Mai  10.30 Uhr  Himmelfahrt OpenAir
   Auf der Gemeindewiese
   Hanna Mausehund
  

16. Mai  10.30 Uhr   Johannes Heun

23. Mai 10.30 Uhr   Pfingsten
   Hanna Mausehund 

24. Mai   2. Pfingsttag
   Kein Gottesdienst in der Friedenskirche

30. Mai 10.30 Uhr  Johannes Heun

Telefonandacht aus Königssteele unter der Telefonnummer 0201-8511241
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n


